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Arntsblatt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

Zu Pfingsten: 50000. Besucher wird bei der 
Landesausstellung in Grafenegg erwartet 

(Bericht auf Seite 8) 

25. Osterreichische Weinmesse in Krems: 

Mehr Besucher als je zuvor 

Vie! Prominenz, Vertreter des offentlichen Lebens sowie der Weinwirtschaft des In- und Auslandes hatten sich am Samstag, dem 

26. 
Mai, im Stadtsaal eingefunden, um der Ertiffnung der 25. Osterreichischen Weinmesse durch Bundespriisident Dr. Kirch-

schliiger beizuwohnen. Die Festredner beleuchteten die derzeit triste Situation der Weinwirtschaft, hervorgerufen durch die 
Rekordernten der letzten Jahre. Sie gaben jedoch einstimmig der Hoffnung Ausdruck, daft der Fleift unserer Weinbauern und 
die immer mehr anzustrebende Qualitlitsverbesserung der Weine es mOglich machen werden, in der Zukunft diese Schwierigkei-
ten zu uberwinden und den Osterreichischen Wein in zunehmendem Mafte zu einem gefragten Exportartikel werden zu lassen. 
So duster die derzeitige Lage der Weinwirtschaft geschildert wurde, so erfolgreich war dagegen die Weinmesse selbst. Mit 27000 

Besuchern wurde em 
n absoluter Rekord erzielt. Die Rahmenveranstaltungen waren bestens besucht und von den ausstellenden 

Weinproduzenten wurden iiberaus interessante Geschtiftsanbahnungen im In- und Ausland gemeldet. 



Auch das Staatsoberhaupt weifl einen guten Tropfen zu schiitzen. Die Weiniconiginnen diirfen be! der Weinmesse nicht fehlen. 

Der Biirgermeister hat das Wort! 

Liebe Mitbiirger! 
Sie werden vielleicht in den Zeitungen 

von der Verschmelzung der Hafen- und 
Industriezone Krems GesmbH (HIZ) mit 
der ECO Plus Betriebsansiedlung und 
Wirtschaftsforderung in Niederosterreich 
GesmbH gelesen haben. Die NiederOster-
reichische Landesregierung hat am 2. Mai 
und der Gemeinderat der Stadt Krems am 
23. Mai 1984 die daftir erforderlichen Be-
schltisse gefafit. 

Dem Normalverbraucher wird diese 
trockene Mitteilung nicht viel sagen, ob-
wohl es sich hiebei urn eine wichtige Ent-
scheidung handelt und deshalb mOchte ich 
heute versuchen, diesen Sachverhalt mit 
einfachen Worten zu erklaren. 

Die Stadt Krems hat in den sechziger und 
siebziger Jahren den Donauhafen standig 
ausgebaut, sodaB heute Lasten bis zu 25 
Tonnen von Schiff auf Bahn oder Lkw ver-
laden werden konnen. Auch der Umschlag 
von Getreide etc. ist durch entsprechende 
Anlagen auf rationellste Weise gesichert. 

Durch die Errichtung des Donaukraft-
werkes AltenwOrth und der damit verbun- 

denen Veranderung des Wasserspiegels der 
Donau war die DOKW verpflichtet, durch 
entsprechende MaBnahmen die Hafenanla-
gen gegen Hochwasser zu sichern. 

Als die Wirtschaft noch florierte und der 
Rhein-Main-Donau-Kanal in absehbarer 
Zeit fertig zu werden schien, war zu erwar- 
ten, daB der Donauhafen Krems immer 
mehr an Bedeutung gewinnen wtirde. Man 
entschloB sich daher seitens der Stadt, das 
im stadtischen Besitz befindliche Gelande 
nordlich des Hafenbeckens auf Hochwas- 
serfreiheit anzuschtitten und mit Horde-
rungsmitteln ist es gelungen, das nOrdliche 
Ufer mit einer Kaimauer auszustatten. 

Inzwischen hatte sich aber in ganz Euro-
pa die wirtschaftliche Lage verschlechtert, 
sodaB es trotz aller Bemtihungen nicht ge- 
lungen ist, eine wassertransportintensive 
Industrie am Hafenbecken anzusiedeln. 
Man grtindete 1980 die Hafen- und Indu- 
striezone Krems GesmbH, aber auch sie 
hatte keinen Erfolg und kostete der Stadt 
Geld in Millionengrae. Das Land Nieder- 
osterreich hat vor langerer Zeit begonnen, 
mehrere Gesellschaften ftir Betriebsansied- 
lungen zur ECO Plus zu verschmelzen, urn 
gezielt und breit gestreut, vor allem aber ra-
scher agieren zu konnen. 

Es war daher naheliegend, auch die HIZ 
mit dieser Gesellschaft zu vereinigen, um 
damit das Problem von Betriebsansiedlun- 
gen von einer breiteren Ebene aus zu len-
ken. Wir konnen dabei sicher sein, daB 
wassertransportintensive Betriebe nach 
Krems verwiesen werden. Dessen ungeach-
tet besteht in der Stadt seit der letzten Ge- 
meinderatswahl em n AusschuB ftir Betriebs- 
ansiedlungen, dessen Obmann (SPO) 
immer wieder geklagt hat, wegen der HIZ 
nicht tAtig werden zu kOnnen. Nun schlagt 
die Stunde der Wahrheit. Es wird sich zei-
gen, ob an SteIle von Kritik und Ablehnung 
Aktivitaten im Hafengebiet in Form von 
neuen Betrieben treten werden. 

Mit der Entscheidung in Deutschland, 
den Rhein-Main-Donau-Kanal weiter zu 
bauen und fertigzustellen, bleiben die 
Chancen ftir eine zuktinftige industrielle 
Entwicklung im Kremser Hafengebiet er- 

halten. Mit der Fertigstellung dieser euro-
paischen Wasserstraf3e werden die an der 
Donau liegenden Stadte mit einem ausge-
bauten Hafen an Bedeutung gewinnen. 
Wahrend dieser Zeit miissen wir uns selber 
bernithen, unsere wirtschaftliche Entwick-
lung zu steuern. Dabei dtirfen wir die Un-
tersttitzung des Landes NiederOsterreich 
trotz der Fusion erwarten, da das Land viel 
mehr MOglichkeiten hat, ftir Betriebsan-
siedlungen zu werben, sie zu lenken und zu 
fordern. Auf3erdem ersparen wir, wie em-
gangs dargelegt, viel Geld. Ich verstehe 
daher nicht die Einstellung der Sozialisten 
und der Freiheitlichen, die gegen diese 
Fusion im Kremser Gemeinderat gestimmt 
haben, obwohl sie tiber die Lage genau Be-
scheid wissen und dauernd von notwendi-
gen SparmaBnahmen sprechen. 

Da das nachste Amtsblatt erst im Sep-
tember erscheint, danke ich ftir die vielen 
Reaktionen auf meinen monatlichen Brief, 
wansche Ihnen allen einen schonen Urlaub, 
erholsame Tage und sage allen meinen Mit-
bfirgerinnen und Mitbiirgern „Auf Wie-
der les en" im Herbst. 

Ihr Btirgermeister 

Sprechstunden des Burger-
meisters im Juni 
Freitag, 8. Juni 9.00 bis 11.00 Uhr und 

14.30 his 17.00 Uhr 

Freitag, 15. Juni 14.00 his 17.30 Uhr 

Freitag, 22. Juni 9.00 his 12.00 Uhr 

Freitag, 29. Juni 9.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 his 17.00 Uhr 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. Eigenttimer und 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Krems an der Donau, 
3500 Krems/Donau, Rathaus. Fur den Inhalt verantwort-
Itch: Dr. Ernst Englisch, Kulturamt, Kornermarkt 13, 3500 
Krems/Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: KRESTA-
WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser Friedrich-Straf3e 10, 
3500 Krems/Donau. Druck: Malek Druckerei Gesellschaft 
m.b.H., 3500 Krems/Donau, Wiener StraBe 127. 
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:CITROEN ^ BX: 
_ BENZIN 14/16 
• 

DIESEL 1,9 is  
SPARSAM • 

(4,7 1/90 km/h) I 

GERAUMIG 
SCHNELL I 

24 STUNDEN TESTFAHRT GRATIS! I 
Wir laden Sie sehr herzlich zur Probefahrt em n und 
zahlen Hochstpreise fOr Ihren Gebrauchten! 

SACHS COMMANDER 
Das 1st wie em n neues Fahrrad 
Besseres Schalten beginnt im Schalter. Sachs 
Commander: Die positionierte Kettenschaltung 
mit Clickschalter. SO:ken,  wie der Gang einrastet. 
Horen,  wie es 	ar 
deutlich clickt. CrT) 
Sehen,  welcher 
Gang drin ist. 

Nachriist-Set 
fur Ihr Fahrrad 

Lassen Sie Ihr Fahrrad jetzt umrusten be): 

\  , 	...1,...„ 
(I* /8 ;ft3-1/0,,p6, 

r....wolg  

-N1111111W 

9-$ 

Telefon 02732/56 67 

CITRO Krems, Drinkweldergasse 16 
Telefon 02732/2283 

Erinnern Sie sich noch? 

und nach der Sanierung. Der Osttrakt der Dominikanerkirche vor... 

und nach der Restaurierung. 
Haus Schmidgasse Nr. 3 vor... 

SONDERMODELL 

COROLLA - GLH 1600 
prompt lieferbar zu Superpreisen 

Krems, Wiener StraBe 125 
Telefon 02732/56 67 



STEIN Eg. 
FLORIANIGASSE 4 

BASTLERSTUBE Untere LandstraBe 59 

3500 KREMS Tel. 02732 / 70032, 5830 

• TISCHLERBEDARF 
• PLATTENHANDEL 

EXAKTE ZUSCHNITTE 
AUF NEUER 

ELEKTRONISCHER 
MASCHINE 

...SPARPROFIS GEHEN ZUM HOLZPROFI 
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Gut beraten 
mit 

KUGLER 
Fachberatun 

MONTAG—FREITAG: 
7.30-12, 14 —18 Uhr 

SAMSTAG: 8-12 Uhr 

Sette 
Kremser Amtsblatt 

Aus dem Gemeinderat 
23 Punkte standen auf der Tagesordnung der 20. offentlichen 

Sitzung des Gemeinderates der Stadt Krems, die am 23. Mai unter 
dem Vorsitz von Burgermeister Wittig im Sitzungssaal des Rathau-
ses Stein abgefuhrt wurde. 

• Gewahrung eines Forderungsbeitrages in Mlle von S 40000,—
an das FuBball-Bundesleistungszentrum (GR Stadler). 

• Einbeziehung des im Eigentum von Herrn Willibald Pointner 
befindlichen Hauses, Lederergasse 17, in die Aktion „MaBnah-
men zur Pflege des Kremser Stadtbildes" fur die Renovierung 
der StraBenfassade. 

• Benennung der Granflache am Schutzdamm zwischen Griin-
brucke und der Firma Stern-Service in „Karl Tiefenbacher-
Park " (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung der Endabrechung fur den Umbau und die Sanie-
rung des Feuerwehrhauses in Hollenburg mit einer Gesamtbau-
kostensumme von S 754 292,91 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung der Endabrechnung far den Einbau von BUro-
raumen im DachgeschoB des Amtshauses Krems, Stadtgraben 
13, mit Gesamtbaukosten von S 1 599 388,23 (Vbgm. Ing. Grab-
ner). 

• Ankauf von vier Klein-Lkw von der billigstbietenden Firma 
Birngruber zum Anbotspreis von insgesamt S 769 112,40. 
Gleichzeitig wurde der Verkauf von Altfahrzeugen um S 53 912,40 
genehmigt. Die Anschaffung der Fahrzeuge erfolgt im Leasing-
verfahren (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung des 6. Teiles des A.o. Straf3enbauprogrammes, 
der die Teilbefestigung der Altweidlinger StraBe nordlich der 
neuen Postgaragen urn Kosten von etwa S465 600 vorsieht. Ver-
gabe an die Bestbieterfirma Teerag-Asdag (Vbgm. Ing. Grab-
ner). 

• Genehmigung der Abrechnung des A.o. StraBenbeleuchtungs-
Programmes 1982 in Hohe von S 1 684 000,— (Vbgm. Ing. 
Grabner). 

• Genehmigung der Verbauung des Brandlgrabens samt Neben-
graben (Projektteil 1) 2. Bauabschnitt mit voraussichtlichen 
Baukosten in Hohe von S 8,8 Mio., wobei auf die Stadt Krems 
em n 15 prozentiger Anteil, das sind S 1 320000,— entfallt. Fur 
1984 werden als erster Teilbetrag S 420000,— genehmigt, aber 
den Restbetrag der Stadt von S 900000,— ist nach Magabe der 
in den Vorschlagen der kommenden Jahre bereitstellbaren 
finanziellen Mittel gesondert zu beschlieBen (Vbgm. Ing. Grab-
ner). 

• StraBenbaumanahmen (Verbreiterung der Schleppkurven bei 
der Hafenstraf3enbracke sowie Erneuerung der Gesimse, der 
Fahrbahn und des Gelanders sowie zur Isolierung). Voraussicht-
liche Kosten ca. S 1,1 Mio. Ferner wird die Erstellung eines De-
tailprojektes, einer statischen Berechnung fur die erforderlichen 
Flugelmauern sowie die Ausschreibung far die BaumaBnahmen 
und die Vergabe dieser beschlossen (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Fortsetzung der Verbreiterung der ReisperbachtalstraBe urn 
weitere 60 Laufmeter durch Abtrag des anstehenden Felsens 
und Asphaltierung der gewonnenen Flache mit Kosten von 
ca. S 370000,— (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung der Erneuerung des Hauptkanales in der Schie13-
stattgasse vor den Hausern Nr. 20, 22 etc. auf einer Lange von 
65 m mit Baukosten von S 330783,— sowie Vergabe an die 
Bestbieterfirma Teerag-Asdag (Vbgm. Ing. Grabner). 

• 	Genehmigung der Restaurierungsarbeiten far den Piaristen- 
turm und ftir die Westmauer der Piaristenkirche mit Kosten in 
Hohe von S 1,25 Mio. (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung der Sanierung und eberdachung des westlichen 
Teiles der TribUnenanlage im Kremser Stadion nach Planen der 
MA IV mit voraussichtlichen Nettobaukosten von S 585000,—, 
wozu das Land S 300000,— als Beitrag leistet (Vbgm. Ing. 
Grabner). 

• Genehmigung der Abrechnung fiber die Generalsanierung des 
Daches Ober dem Hauptschiff der Minoritenkirche mit Gesamt-
baukosten in Hobe von S 812 693,15 (StR Fruhwirth). 

• Der Gemeinderat der Stadt Krems nimmt zur Kenntnis, daB die 
Geschaftsanteile der Stadt an der Hafen- und Industriezone 
Krems GmbH mit der ECO-PLUS Betriebsansiedlung und 
WirtschaftsfOrderung in NiederOsterreich GmbH verschmolzen 
werden (StR Gobhart). 

Die Tagungspunkte 18 bis 23 lesen Sie bitte auf der Seite „Wissens-
wertes aus dem Krankenhaus". 



Eine 
linge 

voraus 
Sparkassen-
Sportforderung 

Wir wisenwie 
dercalauft 

Sparkasse in Krems, Wachauer Spar- und Kreditbank 

Interessantes aus dem Bauam 
Eta Zollamt fiir Krems 

Die Republik Osterreich hat 
im Zuge der Erstellung des 
Raumprogrammes fur den Ar-
chitektenwettbewerb zur ErIan-
gung von Entwtirfen ftir emn 
Bundesamtsgebaude im Stadt-
teil Mitterau neben den anderen 
Einrichtungen 'auch Flachen ftir 
em n Zollamt vorgesehen. Wie 
aus den eingelangten Architek-
tenvorschlagen deutlich zu er-
kennen war, haben die Einrich-
tungen ftir das Zollamt, bedingt 
durch den groBen Parkplatz, ei-
nige Tausend Quadratmeter 
Flache zu Lasten der Parkanla-
ge in Anspruch genommen. 

Die Stadtverwaltung hat da-
her rasch reagiert und den mit 
der Realisierung dieser Bundes-
dienststellen befaten Ministe-
rien den Vorschlag unterbreitet, 
den Neubau des Zollamtes an 
einer verkehrsgrinstigen SteIle 
nahe der B 3 im Kremser Indu-
striegebiet zu errichten, da die 
von vielen Kremsern gewtinsch-
te Parkanlage im Stadtteil Mit-
terau nicht reduziert werden 
soil und auch die Nachbar-
schaft eines groBen Lkw-Park-
platzes und einer Parkanlage 
dem Erholungswert nicht gera-
de forderlich ist. Auch er-
scheint eine mogliche, zusatzli-
che Verkehrsbelastung des 

Stadtteiles Mitterau nicht ak-
zeptabel. 

Im Einvernehmen mit dem 
Finanz- sowie dem Bautenmini-
sterium konnte em n neuer 
Standort ftir das Kremser Zoll-
amt im Bereich des Hafens ne-
ben dem neuen Betriebsgelande 
der Firma Brantner gefunden 
werden. Eine baldige Realisie-
rung dieses Projektes wird in 
Aussicht gestellt. 

Saunahof vergroilert 
Bekanntlich erfreut sich die 

Saunaanlage in der Badearena 
Krems einer groBen Wertschat-
zung bei der Bevolkerung und 
hat einen regen Zuspruch zu 
verzeichnen. Die guten Zu-
wachsraten sind AnlaB daftir, 
das Raumangebot zu verbes-
sern, urn den Saunabesuchern 
Behaglichkeit und Bequemlich-
keit auch in den Starkfrequenz-
zeiten zu sichern. 

Nachdem vor einigen Wochen  

em n weiterer Ruheraum ange-
gliedert werden konnte, ist nun-
mehr der Bewegungs- und Lie-
geraum im Freien erheblich ver-
groBert worden. Es bietet sich 
den Saunabesuchern nunmehr 
eine scheme Liegewiese, die si-
cherlich von jenen, die nahtlos 
braunen wollen, mit Begeiste-
rung angenommen werden wird. 
Selbstverstandlich ist die Sau-
naanlage ganzjahrig ohne Un-
terbrechnung in Betrieb und be-
statigt den Leitsatz, der ftir die 
Badearena Krems gilt: „Wir 
haben 12 Monate Saison". 

Piaristenturm wird 
restauriert 

Urn Gesamtkosten von rund 
1,3 Millionen Schilling werden 
derzeit unter der Bauleitung 
von Ing. Plischek der Piaristen-
turm sowie die Westmauer der 
Piaristenkirche einer Sanierung 
unterzogen. Diese Restaurie-
rungsarbeiten hat der Gemein-
derat in seiner letzten Sitzung 
am 23. Mai beschlossen. 

Der Turm wird bis zur Trau-
fe der vier Spitzttirmchen einge-
rtistet (Gertisthohe 36 Meter ab 
Terrain) und der gesamte Ver-
putz des Turmes und der West-
mauer wird erneuert. Die neuen 
Turmfassadenflachen werden 
mit einer rein mineralischen 
Farbe gefarbelt und durch eine 
horizontale und vertikale Linie-
rung wird die Quaderung in 
ihrem ursprtinglichen Zustand 
wieder hergestellt. Die Gesamt-
restaurierung soil bis spatestens 
Mitte Oktober 1984 abgeschlos-
sen sein. 

Architekt Prof. Schweiger erlautert vor Vizebfirgermeister Ing. 
Grabner und Direktor Hofrat Werner das Projekt Harbach, eine 
Platzumgestaltung, die von Schfilern der 5. Klasse der HTBL erar-
beitet und mit dem ersten Preis bei einem internen Wettbewerb 
ausgezeichnet wurde. 

Der Piaristenturm vor der Sa-
nierung. 

Seite 
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Wissenswertes aus dem Rathaus 

Magistratsabteilung IV 
zahlt insgesamt 139 Bedienste-
te). Abteilungsleiter: Baudirek-
tor Dipl.-Ing. Peter Wessely, 
Bauamt, Stadtgraben 13. 

Das Tatigkeitsgebiet des Bau-
amtes umfafit alle baulichen, 
baurechtlichen und planeri-
schen Mafinahmen, soweit sie 
in den Kompetenzbereich und 
den eigenen Wirkungsbereich 
der Stadt fallen. Zur Wahrneh-
mung dieses weit gesteckten 
Aufgabengebietes besteht — 
abgesehen von der Kanzlei, die 
far die Abwicklung des um-
fangreichen Postlaufs und die 
Betreuung des Archivs verant-
wortlich ist und der Baubuch-
haltung — seit dem Jahre 1975 
eine Gliederung in Amter, de-
nen em n klar abgegrenzter Be-
reich zugeteilt ist: 

Amt fur baurechtliche Angele-
genheiten (Baupolizei). 4 Be-
dienstete. Amtsleiter: Ing. Lud-
wig Zeininger. 

Das Baurechtsamt hat im 
Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen der NO. Bauord-
nung alle baubehOrdlichen Auf-
gaben, wie die Erteilung von 
Baubewilligungen, die Geneh-
migung von Grundteilungen im 
Bauland und die Vorschreibung  

von Aufschliefiungsbeitragen 
wahrzunehmen. Dazu gehort 
auch die Erteilung baubeheirdli-
cher Auftrage für Sicherungs-
und Instandsetzungsmafinah-
men, wenn dies zur Vermei-
dung von Gefahren fiir Perso-
nen und Sachen erforderlich ist. 
Die Vornahme der Hausnume-
rierungen und die Prozentmafi-
festsetzung fiir die Grundsteu-
erbefreiung fallen ebenfalls die-
sem Amt zu. Auf Antrag wer-
den hier auch Baufortschritts-
bestatigungen fiir die Wohn-
baufOrderung dem Bauwerber 
ausgestellt. 

Hochbauamt (2 Bedienstete). 
Amtsleiter: Ing. Helmut Pli-
schek, zugleich Baudirektor-
Stellvertreter. 

Hier werden alle stadteigenen 
Hochbauprojekte — ausge-
nommen das Krankenhaus — 
hinsichtlich Planung und Bau-
leitung bearbeitet. 

Die FOrderungsmafinahmen 
der Stadt zur Pflege des Krem-
ser Stadtbildes (Fassadenak-
tion) werden von diesem Amt in 
enger Zusammenarbeit mit der 
Kultur- und Finanzverwaltung 
einschliefilich der erforderli-
chen Anti-age an den Gemein-
derat betreut. 

Jene far den Bereich des Ma- 

gistrates erforderlichen Schat-
zungsgutachten werden von 
den beiden Technikern erstellt. 

Planungsamt (3 Bedienstete). 
Amtsleiter: Baudirektor Dipl.-
Ing. Peter Wessely. 

Im Rahmen der Stadtent-
wicklungsplanung bildet die 
wesentlichste Aufgabe die Fort-
schreibung des Flachenwid-
mungsplanes als Bestandteil des 
Ortlichen Raumordnungspro-
grammes und die Erstellung des 
Bebauungsplanes in Teilab-
schnitten, mOglichst nach den 
Kremser Katastralgemeinden 
geordnet. Im Rahmen der Aus-
arbeitung der Bebauungsrichtli-
nien oder der Stellungnahmen 
zu Bauansuchen sind jedoch 
auch stadtebauliche Einzelfra-
gen unter Bedachtnahme auf 
eine zeitgemafie Stadtbild-
und Naturschutzpflege — etwa 
im „Landschaftsschutzgebiet 
Wachau" — zu lOsen. 

Auch die fachbezogenen Pla-
nungen für Verkehr und Gran-
raum bzw. Landschaftsokolo-
gie sind von diesem Amt zu be-
treuen bzw. die Arbeiten der 
damit von der Stadt beauftrag-
ten, freiberuflichen Experten zu 
koordinieren. 

Auch die Vorschlage fiir die 
Strafienbezeichnung 	werden 

von diesem Amt im Einverneh-
men mit der Kulturverwaltung 
ausgearbeitet. 

Tiefbauamt (79 Bedienstete). 
Amtsleiter: Bmstr. Ing. Josef 
Neumayer. 

Dieses Amt hat fiir die Er-
richtung und Erhaltung aller 
Offentlichen Strafien, Briicken, 
Platze und Kanale, die im Ei-
gentum der Stadt stehen, zu 
sorgen. Ausgenommen von die-
sem Kompetenzbereich sind da-
her Bundes- und Landesstrafien 
und die Abwasserbeseitigungs-
anlagen des Gemeindeabwas-
serverbandes Krems-Wachau. 

Aufierdem obliegt dem Tief-
bauamt die Wahrnehmung aller 
Mafinahmen fiir Flufibau, 
Wildbachverbauung und Hoch-
wasserschutzeinrichtungen so-
wie der Offentlichen Beleuch-
tung, des Wirtschaftshofes und 
des Fuhrparks. 

Far die Teilbereiche sind fol-
gende verantwortliche Mitar-
beiter eingesetzt, denen die er-
forderliche Anzahl von Arbeits-
kraften zugeteilt ist und die 
tiber entsprechende Gerate und 
Maschinen verftigen: 

Ing. August Enzimiiller: In-
standhaltung der Kanalanlagen 
und Betreuung der stadteigenen 

(sie 
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Klar- und Pumpanlagen, Her-
stellung von Neuanschlassen. 

Far die Erhebung und Vor-
schreibung der Kanalgebiihrein 
steht gesondert em n Sachbear-
beiter zur Verfagung. 

AFOI Josef Niederleithner: 
Instandhaltung der offentlichen 
Verkehrsflachen, 	Gaterwege 

Amt fur Grfin- und Erholungs-
anlagen und technischer Um-
weltschutz. 39 Bedienstete + 6 
Saisonarbeiter (es wurden hier 
einige Behinderte aufgenom-
men). Amtsleiter: Ing. Manfred 
Bindreiter. 

In den Zusttindigkeitsbereich 
dieses Amtes fallt die Beratung 
in Griinland- und Erholungs-
raumfragen sowie die Gestal-
tung und standige Betreuung 

Hochbau 
Tiefbau 
Industriebau 

BAUUNTERNEHMUNG TECHN RAT 

der stadteigenen Garten- und 
Griinanlagen sowie Kinder-
spielpititze und des Strafienbe-
gleitgriins — aber auch Mafi-
nahmen des technischen Urn-
weltschutzes. 

Auch die Mallbeseitigung 
wird von den Bediensteten die-
ses Amtes unter Leitung von 
VB Helmut Ruzicka vorgenom-
men. Dazu gehort auch die Er-
mittlung der Mallgebahren. 

1 

Die Ausstellungen in der Sparkasse begegnen immer wieder gro-
flem Interesse bei der BevOlkerung. Am 18. Mai erOffnete Burger-
meister Wittig eine bemerkenswerte Exposition, bei der 18 Ama-
teurfotografen einen Teil ihrer im Rahmen der Fotografischen 
Arbeitsgemeinschaft der Volkshochschule Krems ausgearbeiteten 
Bilder priisentierten. Biirgermeister Wittig verwies auf den Wert 
des Fotografierens, das nicht nur Hobby sei, sondern auch wertvol-
les Dokumentationsmaterial liefere. 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 

   

und Feldwege, Bracken, FluB-
und Bachgerinne, Wasserfang-
stuben und deren Raumung, 
Winterdienst (Schneeraumung 
und Glatteisbekampfung, Ein-
satz des Wirtschaftshofes). 

Die Bereichsleiter des Tief-
bauamtes sind zugleich auch 
Einsatzleiter bei Hochwasser 
und sonstigen Notstandssitua-
tionen. 

Auf3erdem ist far den Fuhr-
park und die offentliche Be-
leuchtung je em n verantwortli-
cher Mitarbeiter eingesetzt. 
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Spiegel und Lampen aus Florenz 

Stuckdekorationen 

KULTUR INFORMATION 
Uberaus grofler Erfolg der 
Landesausstellung in Grafenegg 

DEENSTAG 

12 
JUNI 

19.30 Uhr, Rathaus Stein 
Ausstellung „Unsere Welt — em n vernetztes 
System" • Diskussion (VHS) 

Die NO. Landesausstellung 
1984 in Grafenegg, die sich mit 
dem Zeitalter Kaiser Franz Jo-
sephs auseinandersetzt, kann 
auf einen tiberaus groBen Zu-
spruch verweisen. Besonders 
stark ist die Besucherfrequenz 
an den Wochenenden. So wa-
ren am 27. Mai allein 4163 
Besucher zu verzeichnen. Unter 
den namhaften Personlichkei-
ten, die der Exposition bisher 
einen Besuch abstatteten, be-
fand sich Bundesprasident 
Dr. Kirchschlager mit Frau, der 
Botschafter der BRD und emn 
Staatssekretar der BRD, Bun-
desminister Dr. Frischenschla-
ger, die Eislaufmeisterin Kristo-
fics-Binder und viele andere. 

Die OBB kamen am 3. Juni  

anlaBlich der Premiere des Ver- 
kehrsverbundes Ostregion mit 
14 Autobussen nach Grafen- 
egg. Gruppen kultureller und 
wirtschaftlicher Vereinigungen, 
Mitglieder der verschiedenen 
internationalen Clubs in Oster- 
reich zahlen in steigendem 
Mae zu den Besuchern der 
NO. Landesausstellung. Zu 
Pfingsten wird bereits der 
50000. Besucher in Grafenegg 
erwartet. 

Professor Dr. Ktihnel halt 
laufend vor wissenschaftlichen 
Gremien, Kulturvereinigungen 
u. a. in verschiedenen Osterrei-
chischen Stadten Vortrage tiber 
die Zeit Kaiser Franz Josephs, 
die einem starken Interesse be-
gegnen. 

Galeriespiegel 
Galerie Stadtpark • 

tag, 26. Juni 1984, 19.00 Uhr 
(bis Ende Juli) • ErOffnung der 
Ausstellung „Venus von Wil-
lendorf" • No. Ktinstler pra-
sentieren Werke zur steinzeitli-
chen Kultfigur. 

Die Ausstellung wird gemein-
sam mit dem NiederOsterreichi- 

Diens- 

Der Gestalter der No. Landesausstellung in Grafenegg, 
Univ.-Prof. Dr. Harry Kiihnel, im Gespriich mit Landeshaupt-
mann Ludwig und semen Stellvertretern Pro11 und Griinzweig be! 
der Eroffnung vor dem renovierten Schloft. 

schen Landesmuseum veran-
staltet. Eroffnung Dr. Hilger. 

Moderne Galerie im Domini-
kanerkloster • Montag, 25. Ju-
ni 1984, 18.00 Uhr • Prof. Ru-
dolf Rotter • Dienstag bis 
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr, 
14.00 bis 17.00 Uhr, Sonn- und 
Feiertag 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Montag geschlossen. 

MITTWOCH 19.30 Uhr, Rathaus Stein 

13 	Ausstellung „Unsere Welt — em n vernetztes 
System" • Diskussion (VHS) 

JUNI 

DONNEFISTAG 19.00 Uhr, Stadtpark 
Jazz im Park 14 

JUNI 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Kolpingsaal 
Gesang- und Orchesterverein 1850 
Chore v. M. Bartholdi, zum 175. Geburtstag von 
Romberg „Das Lied von der Glocke" JUNI 

14 

SONNTAG 

17 
JUNI 

FREITAG 

15 
JUNI 

19.00 Uhr, Pfarrsaal Krems St. Paul 
Film ,,Your Neighbour's Son" (in deutscher 
Sprache) • Der Film dokumentiert in erschtittern-
der Form Folter und unmenschliche Behandlung 
politischer Haftlinge und war anlaBlich einer 
Club 2-Diskussion auszugsweise im TV zu sehen. 
Forderer, Freunde von Al und sonstige Interes-
senten sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 

10.00 Uhr, Pfarrkirche Imbach 
W. A. Mozart — Kriinungsmesse KV 317 
Kremser Singgemeinschaft und Mitglieder des 
NO. Tonktinstlerorchesters • Leitung: Dkfm. 
Helmut Raschbacher 

SONNTAG 

17 
17.00 Uhr, GOttweig 
Lieder und Tanze aus Osterreich 
W. Deutsch 

JUNI 

SAMSTAG 

23 
JUNI 

18.00 Uhr, SchloBpark Gneixendorf 
Beethoven-Konzert • NO. Tonktinstler Dirigent 
Miltiades Caridis 

SAMSTAG 

30 
JUNI 

FFtEITAG 

6 

SAMSTAG 

23 
JUNI 

20.00 Uhr, Dominikanerkirche 
Eroffnungskonzert mit dem Wiener Hochschul-
kammerchor 

18.00 Uhr, Ausportplatz Krems 
Rockkonzert mit den Gruppen Sauer Sisters, 
Stone Free, Cropax, Mad Boilers und Yahoo 
Der Reinertrag soil Al zugute kommen. 
Preise S 50,— an der Abendkasse und S 40,— im 
Vorverkauf (AI-Btiro, Steiner LandstraBe 72, 
Fotohaus Hartlauer, AI-Mitglieder) 

19.30 Uhr, Pfarrkirche Imbach 
Vokalensemble Heilbronn • Leitung Hermann Rau 
Chormusik von J. S. Bach, F. M. Batholdy 
Kremser Singgemeinschaft 

JULI 

SAMSTAG 

7 
19.30 Uhr, Padagogische Akademie 
Osterreichische und amerikanische Volkstanze 

JULI 
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JULI 

DIENSTAG 20.00 Uhr, Stiftskirche Dtirnstein 
Zweites Internationales Chorkonzert 10 

JULI 

SONNTAG 

8 
JULI 

MONTAG 

9 

10.30 Uhr, SchloB Grafenegg 
Gottesdienst — Franz Schubert, Deutsche Messe 

20.00 Uhr, Stiftskirche Durnstein 
Erstes Internationales Chorkonzert 

DONNERSTAG 20.00 Uhr, Dominikanerkirche 

12 
	

Konzert der Teilnehmer 

JULI 

SAMSTAG 20.00 Uhr, Dominikanerkirche 

14 
	

SchluBkonzert der Teilnehmer • G. F. Handel 

JULI 

In der Modernen Galerie im Kremser Dominikanerkloster wurde 
am 3. Mai die Ausstellung „Peter Klitsch — 30 Jahre seines Schaf-
fens" durch Stadtrat Hans Friihwirth feierlich eroffnet. Für das 
Kulturamt der Stadt Krems gab in Zusammenarbeit mit der No. 
Gesellschaft far Kunst und Kultur Dr. Englisch das Buch „Peter 
Klitsch — Nachmittag des Abenteurers" heraus. Dr. Englisch hielt 
auch die Laudatio bei der Ausstellungseroffnung. Die Exposition 
wird bis 16. Juni und zwar von Dienstag bis Samstag in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 
von 9 bis 12 Uhr geoffnet sein. 

Ausstellung soli Problembewuntsein fordern 

DONNERSTAG 

26 
JULI 

Am Samstag, dem 23. Juni, 
findet um 18 Uhr das traditio-
nelle Beethoven-Konzert im 
SchloBpark Gneixendorf statt. 
Die Programmgestaltung ist 
diesmal wieder besonders at-
traktiv. 

Den ersten Teil bildet die ge-
samte Bahnenmusik zum Trau-
erspiel „Egmont" von Goethe. 
Dabei werden nicht nur Ouver-
tare und Zwischenaktmusik 
aufgeflihrt, sondern auch beide 
„Klarchenlieder", 	wodurch 
sich die vollstandige Gesamt-
charakteristik des Banenwer-
kes von Goethe in der musikali-
schen Umsetzung durch Lud-
wig van Beethoven ergibt. 

Den zweiten Teil bildet 
dann Beethovens 8. Symphonie 
(1812). 

Das No. TonkUnstlerorche-
ster steht wiederum unter der 
Leitung von Miltiades Caridis, 
Gesangssolistin ist Brigitte Po-
schner. 

Restliche Karten zum Preis 
von S 30,— bis S 110,— in der 
Kulturverwaltung, in den Vor- 
verkaufsstellen 	Bock 	und 
Specht und an der Abendkasse. 

Uber eine eventuelle Verle-
gung in den Stadtsaal im FaIle 

Schlechtwetters erteilt am Ver-
anstaltungstag das Historische 
Museum ab 14.00 Uhr (Telefon 
2511/339 oder 4927) entspre-
chende Auskunfte. 

IHR URLAUB 
BEGINNT 

IN DER 
BUCHHANDLUNG 

ORAC 

touristik 

Vom 2. Juni bis 1. Juli 1984 
wird in der Minoritenkirche 
Stein eine Ausstellung von un-
konventioneller Art gezeigt. 

Der Titel „Unsere Welt — 
em n vernetztes System" soll auf 
die komplizierten Zusammen-
hange in der heutigen Welt auf-
merksam machen. Gerade in 
der Gegenwart ist dieses Pro-
blembewuBtsein stark gewach-
sen. 

Keine MaBnahme, sei sie nun 
in Natur, Technik, Wirtschaft 
oder Sozialleben gesetzt, wirkt 
fur sich allein. Es ist nicht mehr 
zulassig, nur von Einzelaspek-
ten aus zu entscheiden. So kann 
heute die Energiegewinnung 
nur mehr in Zusammenhang 
mit Umweltschutz, mit Auswir-
kungen auf Gesellschaft und 
Wirtschaft gesehen werden. Die 
Ausstellung ladt den Betrachter 
em, diesen Zusammenhangen 
selbst auf die Spur zu kommen. 
Er kann an Modellen Erfahrun-
gen sammeln, kann aber auch 
seine Vorstellungen in einen 
Computer eingeben und die 
Auswirkungen ablesen. 

Das Anliegen der Ausstellung 
wird auch durch eine Reihe von 
Begleitveranstaltungen verdeut-
licht. Ein vorbereitender Schul-
wettbewerb sollte besonders die 
heranwachsende Jugend auf 
diese Ausstellung aufmerksam 
machen. Dabei errang die 
HTBL Krems durch einen 3. 
Jahrgang den 1. Preis. 

Die Ausstellung, die em n An-
gebot der NO. Erwachsenenbil-
dung darstellt, ist taglich von 
9 bis 18 Uhr geoffnet. 

Begleitprogramm zur Ausstel-
lung „Unsere Welt — em n ver-
netztes System" 

12. Juni, 19.30 Uhr • Licht-
bildervortrag mit Diskussion 
von Dr. P. Schreiner: „Traum 
und Alptraum — Gedanken zur 
Zukunft des Alpenraums" • 
Rathaussitzungssaal Stein, ver-
anstaltet von der Akademie für 
Energie und Umwelt und der 
Forderungsstelle des Bundes 
fur Erwachsenenbildung für 
Niederosterreich. 

13. Juni, 19.30 Uhr • Licht-
bildvortrag mit Diskussion von 
Dr. P. Schreiner: „Von den 
Quellen zu den Grenzen" • Rat-
haussitzungssaal Stein, veran-
staltet von der Akademie fur 
Energie und Umwelt und der 
Forderungsstelle des Bundes 
fur Erwachsenenbildung fUr 
Niederosterreich. 

19. Juni, 19.30 Uhr • Kaba-
rett „Es brennt" • Minoriten-
kirche Krems-Stein, veranstal-
tet vom Katholischen Bildungs-
werk St. Pollen. 

20. Juni, 19.30 Uhr • Vortrag 
von Dipl.-Ing. Pistulka: „Ge-
sunde Bauwerke fur unsere Zu-
kunft" • Saal der Handelskam-
mer Krems, veranstaltet von 
der Volkshochschule Krems. 

26. Juni, 19.30 Uhr • Zeitkri-
tische Szenenkollage — Kultur-
kreis Weyerburg: „I bin a 
Zwurschil — Du a?" • Minori-
tenkirche Krems-Stein, veran-
staltet vom Niederosterreichi-
schen Bildungs- und Heimat-
werk. 

SONNTAG 	10.00 Uhr, Pfarrkirche St. Paul 

15 
	ORF-Direkttibertragung • W. Sauseng, Messe 

JULI 

20.00 Uhr, Dominikanerkirche 
AbschluBkonzert der Breiteneichkurse 1984 
„Musik und Tanze des Mittelalters und der 
Renaissance" 

5. Beethovenkonzert in Gneixendorf 
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Investitionen fiir Kremser Bundes- und Privatschulen 
Projekt Art der Manahme Aus- 

bildungs- 
platze 

Heimplatze 

Projektstand 
F= Fertigstellung 
B = in Bau 
P = in Planung 

Baukosten 
in Mio. S 

BG, wk. BRG f. M Neubau 540 F 1971 42 
BG (Piaristen) Sanierung, Zubau 600 F 1976 25 
BORG Sanierung, Zubau 120 F 1972 10 
BRG Sanierung, Zubau 800 70 

BHAK, BHAS, Neubau 1080 F 1983 160 
HBLA f. w. Frb., 
BFS, Lehrhotel 252 
HTBLA Zu- und Umbau 1000 200 
HBLA f. Mode- u. Umbau 330 
Bekleidungstechnik 

Bundeskonvikt I Umbau 300 
Bundeskonvikt f. Umbau 100 
Madchen 

Bundeskonvikt III Ankauf 100 1963 8 
Kolpingheim Neubau 220 F 1973 10 

Bundesturn- und Neubau F1968 6 
Spielplatz Generalsanierung F1976 5 
Sporthalle Umbau F1965 1 

Sporthalle Zubau F 1976 2,75 
FS d. engl. Fraulein Sanierung F 1980 1,5 

Niederdsterreichisches Heimatbewufitsein wurde beim „Tag der Tracht" geweckt, den der Arbeits-
kreis der Niederosterreichischen Heimatpflege am 18. Mai mit einem Groflaufgebot von mehr als 300 
Leuten heuer in Krems veranstaltete. Den Ehrenschutz hatten Landeshauptmann Ludwig und Landes-
hauptmann-Stellvertreter Griinzweig iibernommen, die Festansprache hielt in Vertretung von Burger- 
meister Wittig Kulturstadtrat Friihwirth. Hohepunkt der Veranstaltung waren die musikalischen Dar-
bietungen in der Dominikanerkirche. 

GEDESAG 
GEMEINNOTZIGE DONAU•ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Eigentumswohnungen 
sofort beziehbar, wohnbaugefOr-
dert, in Krems, HafenstraBe 7-9, 
mit unterirdischen Pkw-Abstell-
platzen, komfortable Ausstat-
tung, Vollwarmeschutz, Fixko-
sten. Einige Wohnungen sind 
noch frei: 

1 3-Zimmerwohnung 106,60 m2  
2 3-Zimmerwohnungen 115,41 m2  

Mietwohnungen 
sofort beziehbar, Wohnhaus-
anlage SymalenstraBe 15-31 
89 rn2, 2 Zi, 2 Ka, KO, Bad, NR, 
Loggia • Baukostenbeitrag zirka 
S 50000,—, monatl. Miete zirka 
S 4100,— (inkl. Betriebs-, Heiz-
und Warmwasserkosten, 10% 
MwSt) • WohnbaugefOrdert — 
daher Wohnbeihilfe, Eigenmittel-
ersatzdarlehen mOglich! 

Wohnhausanlage Wasendorfer 
StraBe 12, 24 • 3-Zimmerwohnun-
gen, 87 m2, monatl. Miete zirka 
S 4900,— (inkl. Betriebs-, Heiz-
und Warmwasserkosten, 10% 
MwSt) • kein Baukostenbeitrag, 
Wohnbeihilfe mOglich! 

Bautatigkeit • Eigen-
tumswohnungen 
Miihlhofgrande 	36 WE 
Reifgasse/KasernstraBe 38 WE 

alle wohnbaugefOrdert 

AuskOnfte Ober Finanzierung, 
Wohnungsangebot, etc. erteilt 
Frau Lang unter der Durchwahl 35 

Mikrozensuserhebung 
Das Osterreichische Statisti-

sche Zentralamt wird in der 
Zeit vom 2. bis 20. Juni 1984 
wieder eine Erhebung des Mi-
krozensus durchfiihren. Die 
Fragen der Interviewer betref-
fen wie gewohnlich die Wohn-
und Arbeitsverhaltnisse der far 
die Stichprobe ausgewahlten 
Haushalte und Personen. 

Fur die vorgeschriebenen Er-
hebungsmerkmale besteht ge-
setzliche Auskunftspflicht auf-
grund des Bundesstatistikgeset-
zes 1965, BGB1. Nr. 91/1965. 

Sonstiges 

schuleigenes Hallenbad 

2 neue Turnsale 

800 Ausbildungsplatze insge-
samt, 2 neue Turnsale 

Baubeginn 1984/85 

in HTL Baukosten enthalten 

in HTL Baukosten enthalten 

Baukostenbeitrag aus 
Schiilerheimprogramm 

Mietobjekt 
(Wachauer Volksfest AG) 

Stadt. Sporthalle 

Baukostenbeitrag 

I
I
L
N
L
E
E,

AZIMJa FOR IELL OPTIK  
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 
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Ehrung fiir Oberarzt Dr. Heribert Miilner 

Ankifilich seines Ausscheidens aus dem aktiven Dienst im Kremser 
Krankenhaus und in Anerkennung seiner verdienstvollen Tatigkeit 
iiber 32 Jahre iiberreichte Biirgermeister Wittig Oberarzt Dr. Heribert 
Millner die Wappenplakette der Stadt Krems in Gold. Dr. Miilner 
leitete in den letzten Jahren mit groller Umsicht die chirurgische 
Ambulanz und war Stellvertreter des Primarius dieser A bteilung. 

Anton Mayer 
AUTOHAUS 

DAIHATSU 
VERKAUF 	 CHARADE CX S 103000,— 

REPARATUR - SERVICE 

3495 Rohrendorf, Admonter Sir. 5 • Tel. 02732/4038 

Wissenswertes aus dem Krankenhaus 
1983: Einsparungen bei Personal- und Energiekosten 

Sechs Tagesordnungspunkte, 
die der Kremser Gemeinderat in 
seiner 20. Sitzung am 23. Mai 
behandelte, betrafen das Kran-
kenhaus Krems. Referent war 
StR Erich Hackl. Unter ande-
rem wurde beschlossen: 

• Der Gemeinderat nimmt die 
Neuerrichtung des Pathologi-
schen Institutes im Zuge der 
Um- bzw. Ausbaumanahmen 
des Krankenhauses zustimmend 
zur Kenntnis. Die veranschlag-
ten Gesamtkosten belaufen sich 
auf S 32 287 940,—. Durch die 
Umprojektierung 	gegentiber 
dem ersten Projekt konnte eine 
Kostenminderung von S 2,91 
Mio. erzielt werden. 

• Genehmigung der erforderli-
chen Vergaben von Lieferungen 
und Leistungen fur den Urn- 

bzw. Ausbau der Anstalt an 
die ermittelten Bestbieterfir-
men. Die Vergabesumme be-
tragt S 3210396,55. Unter die-
sen Ausgaben befindet sich emn 
Gerat für percutane urologische 
Operationen, mit dem Nieren-
bzw. Harnleitersteine ohne gro-
Bern Eingriff entfernt werden 
konnen. 
• Anschaffung eines voll-
automatischen Blutanalysators 
des Fabrikates Radiometer, 
Type ABL 4, zum Preis von 
S 455650,— ftir die Abteilung 
fur Anasthesiologie und Inten-
sivpflege bei gleichzeitiger 
Ruckgabe zweier im Besitze des 
Krankenhauses 	befindlichen 
Altgerate desselben Fabrikates. 
• Anschaffung eines Venen-
verschluBplethysmografen Pe-
riquant 3500 filr die Abteilung 

fur Chirurgie zum Preis von 
S 353675,—. 
• AbschluB von Service- und 
Wartungsvertragen filr die an-
staltseigenen Aufzugsanlagen 
mit der Firma Freissler Otis, 
Wien. 
• Beschlun des Rechnungs-
abschlusses des Ad. Kran-
kenhauses fur das Jahr 
1983 mit Gesamtkosten von 
S 227 579 682,49 und Einnah-
men von S 130 563 471,87. Vom 
Gesamtdefizit in Hiihe von 
rund S 97 Mio. hat die Stadt 

500 Rotkreuz-Arzte 
kommen nach Krems 

Krems wird am 19. und 20. 
Oktober Schauplatz der Oster-
reichischen Rotkreuz-Arzteta-
gung sein, zu der rund 500 Teil-
nehmer aus dem In- und Aus-
land erwartet werden. Schwer-
punktthema wird die Notfall-
medizin sein, ilber die als Refe-
renten u. a. der Dekan der 
medizinischen Fakultat, Univ.-
Prof. Dr. Holczabek und der 
Vorstand der Universitatsklinik 
Dusseldorf, Dr. Lemberg, be-
richten werden.  

ca. S 20 Mio. zu tragen. Ein-
sparungen wurden 1983 beim 
Personalaufwand und bei den 
Energiekosten erzielt. Die Aus-
lastung des Krankenhauses liegt 
bei rund 90 Prozent und als ei-
nes der wenigen Krankenhauser 
konnte im Vorjahr em n Zuwachs 
an Pflegetagen verzeichnet wer-
den. Die Aufnahme ortsfrem-
der Patienten 1st steigend. Von 
12 612 Patienten, die sich 1983 
in Spitalspflege befanden, wa-
ren 3523 Ortsansaflige, das sind 
27,93 Prozent, und 9089 orts-
fremde Personen, das sind 
72,07 Prozent. 

Diese Tagung findet erstmals 
in Niederosterreich statt, bisher 
waren nur Landeshauptstadte 
Tagungsorte. 

Achtung, keine Arz-
neimittel wegwerfen! 

Die Kremser Apotheken tei-
len mit, dal) ab sofort die ko-
stenlose Riickgabe alter Arznei-
mittel moglich ist. Wir bitten 
hievon Gebrauch zu machen. 

Alte Arzneimittel sollen kei-
nesfalls achtlos in den Mull ge-
worfen werden! 
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yer dead 

RAUMAUSSTATTER 

martial 
KREMS Tel 2689 

Internationale Anerkennung fiir das KH Krems 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

16. und 17. Juni 
Dr. Grahovac Branke 
Zwettl 

21. Juni 
Dentist Zach Berta 
Thaya 

23. und 24. Juni 
Dr. Haberler Doris 
Gars-Kamegg 

30. Juni und 1. Juli 
Dentist Moser Edeltraud 
Litschau 

7. und 8. Juli 
Dr. Beer Gustav 
Waidhofen/Thaya 

14. und 15. Juli 
Dentist Holdschik Otto 
GroBgerungs 

21. und 22. Juli 
Dr. Herzl Eva 
Eggenburg 

28. und 29. Juli 
Dentist Kvasnicka Johann 
Allentsteig 

4. und 5. August 
Dr. Stogerer Robert 
Langenlois 

11. und 12. August 
Dentist Knapp Karl 
GroBsiegharts 

15. August 
Dr. Loserth Wilhelm 
Spitz/Donau 

18. und 19. August 
Dr. Klima Wolfgang 
Raabs/Thaya 

25. und 26. August 
Dentist Gloser Rudolf 
Litschau 

1. und 2. September 
Dr. Engel Irene 
Horn 

8. und 9. September 
Dentist Weissenbacher G. 
Krems 

Seit der Eroffnung des Neu-
baues haben zahlreiche Delega-
tionen aus dem In- und Aus-
land unser Krankenhaus be-
sucht. In letzter Zeit ist das 
Krankenhaus Krems zu einem 
Aushangeschild der osterreichi-
schen Spitaler geworden. 

Im Zuge einer Studien- und 
Fortbildungsreise besichtigten 
im Mai gleich zwei Delegatio-
nen das Krankenhaus Krems: 
Vertreter der bayrischen Lan-
desregierung waren am 10. Mai 
1984 im Rahmen einer Besichti-
gungstournee im Krankenhaus 
Krems, far schwedische Regie-
rungsmitglied..er der Provinzial-
verwaltung Ostergotland (SW-
schweden) war das Kranken-
haus Krems am 11. Mai 1984 
Mittelpunkt des Interesses. 
Beide Delegationen wurden 
vom Gesundheitsreferenten StR 
Erich Hackl, dem arztlichen Di-
rektor Prim. Dr. Wolfgang 
Leibl und dem Verwaltungsdi-
rektor Dr. Konig in der Anstalt 
willkommen geheiBen. Die De-
legationsmitglieder zeigten sich 
auBerst beeindruckt und hoben 
hervor, daB das Krankenhaus 

Krems hochsten Standard auf-
weise und durchaus mit den 
deutschen und schwedischen 
Krankenanstalten der Zentral-
versorgung Schritt halten 
konne. 

ARZTLICHER 
NOTDIENST 

12. Juni Dr. Horwarthner 
13. Juni Dr. Horwarthner 
14. Juni Dr. Peter 
15. Juni Dr. Peter 
16. Juni Rotes Kreuz 
17. Juni Rotes Kreuz 
18. Juni Dr. Winkler 
19. Juni Dr. Winkler 
20. Juni 
21. Juni Dr. Duffek 

Dr. Eilenberger 

22. Juni Dr. Schandl 
23. Juni Rotes Kreuz 
24. Juni Rotes Kreuz 
25. Juni Dr. Schandl 
26. Juni Dr. Horwarthner 
27. Juni Dr. Horwarthner 
28. Juni Dr. Marady 
29. Juni Dr. Marady 
30. Juni Rotes Kreuz 
1. Juli Rotes Kreuz 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

11. bis 18. Juni, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

18. bis 25. Juni, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

25. Juni his 2. Juli, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

2. bis 9. Juli, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

9. his 16. Juli, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

16. his 23. Juli, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

23. his 30. Juli, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

30. Juli bis 6. August, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

6. his 13. August, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

13. his 20. August, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

20. his 27. August, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

27. Aug. his 3. Sept., 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

3. his 10. September, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

40jahriges Jubilaum 
AnlaBlich ihres 40jahrigen 

Dienstjubilaums fand fur Frau 
Ida Hausleitner, VB I, AO. 
Krankenhaus Krems, eine Eh-
rung durch Burgermeister Wit-
tig statt. 

Leider liegen uns derzeit die 
arztlichen Notdienste fur die 
Monate Juli und August noch 
nicht vor. Da unser nachstes 
Amtsblatt erst wieder anfangs 
September erscheint, ersuchen 
wir diese der Lokalpresse zu 
entnehmen. 

Verlangen Sie bitte unsere Detail-
prospekte 

Von alien Fahrten genaues Programm 
• Ciro erhaltlich! 

Abfahrten ab Krems/St. POlten 
jeden Freitag abends 

Bade- und Erholungsaufenthalte 
auf den jugoslawischen Inseln 

RAB und KRK (MALINSKA) 
1984 

3500 KREMS/Donau, DinstIstraBe 2 
Telefon 02732/3295 + 5715 

3100 ST. POLTEN, Brunngasse 12 
Telefon 02742/4100 + 4101 

S. M. B. 	H. zoom. REBEGEN 

RAB/LOPAR: Hotel 
„San Marino" 

15.9.- 
22. 9. 

16.6.- 
30.6. 

1. 9.- 
15.9. 

30.6. bis einschliefilich 
1. 9. 1984 

wOchentliche Busfahrten 
(1 Wo) (2 Wo) (1 Wo) 

Busfahrt + Fahre+ 
HALBPENSION 2690,- 4280,- 3780,- 

Verlangerungswoche + 2200,- 
KRK/MALINSKA: 26.5.- 16.6.- 30. 6. - 25.8. - 14. 7. - Hotel „Malin" 2.6. 30.6. 14.7. 1.9. 28. 7. 

15.9.- 1.9.- 28. 7. - 
22. 9. 15.9. 11.8. 

11.8.- 
25. 8. 

(1 Wo) (2 Wo) (2 Wo) (1 Wo) (2 Wo) 
Busfahrt + Maut + 
HALBPENSION 

-- - - -- 
2690,- 4250,- 4650,- 2990,- 5980,- 

Aufzahlung auf VOLLPENSION und EINBETTZIMMER mOglich! 

21.- 24, 6.: VENEDIG (Bus/HP) S 1960,- 

25.- 30. 6.: WESTBERLIN - NOrnberg (Bus/HP) 
S 3790,- 

6.- 9. 7.: 	OPERNFESTSPIELE VERONA mit AIDA- 
Karte (Bus/NF) S 2750,- 

6.- 11. 8.: 	SCHWEIZ-Rundfahrt mit Matterhorn, Saas 
Fee (Bus/HP) S 4280,- 

17.- 19. 8.: BUDAPEST - PUSZTA - PLATTENSEE 
(Bus/VP) S 1960,- 

13.- 16. 9.: SODTIROL-DOLOMITEN-Rundreise 
(Bus/HP) S 1960,- 

8.- 17. 9.: 	INSEL ELBA, Badeaufenthalt (Bus/VP) 
S 5975,- 

SIZILIEN-RUNDREISE: 20-24. 6. (Flug/Bus/HP) S 6370,- 
INSEL KOS (GR) 	3 Wochen (Flug/NF) ab S 7450,- 

2 Wochen (Flug/NF) ab S 6160,-
WESTPELEPON ES (GA) 3 Wochen (Flug/NF) ab S 6980,- 

2 Wochen (Flug/NF) ab S 5680,-
Jeden 2. Mittwoch und Sonntag: Thermalbad BOK/Ungarn 
S 185,- 

eite 12 
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A TO LAC IER ENTER g,  
3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

bis ZIA 45°70  Ileiz"stenl  
FACHMANNISCHE BERATUNG - RUFEN SIE UNS AN 

Sie spar" 

Spezialist fUr 
Auto-Elektrik U. 
-Elektronik 
Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Nicht nur Eltern der Ausiibenden, sondern auch viele andere Besu-
cher kamen am 24. Mai in den Stadtsaal zum Schluflkonzert der 
Musikschule Krems. Schulleiter Direktor Gollner wies auf die vie-
len Preise der einzelnen Schuler bzw. Gruppen hin, die diese bereits 
bekommen haben. Das hohe Niveau der Kremser Musikschule 
wurde von den Darbietungen der Kinder und Jugendlichen unter-
strichen. Unser Bild zeigt den Flotenchor unter der Leitung von 

Frau Elfriede Hantusch. 

Standesamt 
Geburten 
Bruckner Christoph, 23. April 
Geyer Sebastian, 22. April 
Leckschmidt Stefanie, 2. Mai 
Muller Gabriele, 27. April 
Wittmann Mario, 3. Mai 
Schmutzer Christian, 6. Mai 
Wachtberger Alexandra, 4. Mai 
Lechner Kathrin, 9. Mai 
Holzmayer Manuela, 12. Mai 
Murhammer Sabine, 15. Mai 
KOck GUnther, 16. Mai 
Nobl Jasmin, 17. Mai 
Klein Benjamin, 17. Mai 
Harrauer Martina, 18. Mai 

Zahak Rudolf, GrafenwOrth, 
und Reichelt Silvia, Krems, 
18. Mai 

Steindling Ludwig, Wien, und 
Koppensteiner 	Hertha, 
Krems, 18. Mai 

Sterbefalle 
Gallauner Maria, 20. April 
ZOchmeister Berta, 20. April 
Pruckner Franziska, 19. April 
Berghuber Hugo, 23. April 
BarfuB Maria, 27. April 
Geyer Gertrude, 28. April 
Pachschw011 Helmut, 30. April 
Kienbacher Heinrich, 30. April 
Paradeiser Anna, 2. Mai 
Siedl Rudolf, 3. Mai 
Obadalek Siegfried, 5. Mai 
Stiickl Wilhelm, 5. Mai 
Galler Johann, 5. Mai 
Mebus Josefa, 10. Mai 
Pauderer Anton, 11. Mai 
Meninger Hilda, 14. Mai 
Echl Franz, 16. Mai 
Peter Michael, 17. Mai 

Ehrungen 

im 

Juni 

80. Geburtstag 
feiern: 
Schmied Marie 

Althangasse 2/1/11 

Pell Raimund 
AlauntalstraBe 80 

Wasl Aloisia 
HohensteinstraBe 71 

Kodym Juliane 
Dr. Gschmeidlerstraf3e 33 

Hintenberger Karl 
DinstlstraBe 10 

90. Geburtstag feiern: 
Preiss Leopoldine 

SchieBstattgasse 6 

Barth Anna 
SchloBberg 1 

Goldene Hochzeit feiern: 
Bensch Josef und Maximiliane 

Rehberger HauptstraBe 43 

Paschinger Johann und Anna 
Steiner LandstraBe 117 

Zeller Johann und Hedwig 
KasernstraBe 32 

Eiserne Hochzeit feiern: 
Schneider Josef und Philippine 

AlauntalstraBe 80 

Wir gratulieren herzlich! 

Pensionierungen 
AnlaBlich ihres Ausscheidens 

aus dem aktiven Dienststande 
fand im Bargermeisterzimmer 
eine Verabschiedung fur nach-
folgend angefarte Vertragsbe-
dienstete statt: 

VB II Bernauer Mathias, AO. 
Krankenhaus Krems, 

BV II Mayer Gertrud, Schul-
amt-Kindergarten GOttweiger-

hof.  

Eheschliefiungen 
Wiplinger Peter und Maier An-

drea Maria, 2. Mai 
Klopf Otto und Tomaszewsky 

Hillechin, 4. Mai 
Halbmayer Josef und Klein 

Hermine, 4. Mai 
Bauer Helmuth, Krems, und 

Bauer Maria, Rossatz, 4. Mai 

Kraml Andreas und Supperer 
Angelika, 8. Mai 

Dr. med. Strohmaier Gerhard, 
Krems, und Shahmoradimof-
rad Mitra, Wien 19, 11. Mai 

Komurka Friedrich und Stier-
schneider Edith, 17. Mai 

Doll Manfred, Krems, und 
Schneeweis Rosemarie, Ros-
satz, 18. Mai 

Hollensteiner Adolf und Plesni-
car Sabine, 18. Mai 

Kriebel Harald und Weislein 
Michaela, 18. Mai 

Werner Emanuel und Kolm Er-
na, 18. Mai 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

SCHUSTER 

  

 

Ges.m.b.H.&Co.KG 

  

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 02732/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 0 74 72/24 77 
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Neues Service fiir 
Berufstatige 

Den Bemiihungen von Schul-
referent GR Strohmaier und 
Frau GR Kitzwogerer ist es ge-
lungen, dal3 ab Herbst eine 
Gruppe des Kindergartens an 
der Ringstral3e taglich langer, 
namlich bis 18.15 Uhr gefiihrt 
wird. Dies soil vor allem berufs-
tatigen Frauen, die bisher ihre 
Kinder nur mit Hilfe Fremder 
zu den normalen Kindergarten-
zeiten abholen konnten (von 

16.30 bis 17.00 Uhr), ermogli-
chen, dies nun nach der Dienst-
zeit selbst zu machen. Die Auf-
sichtsverlangerung wird keine 
Mehrkosten erfordern, da sie 
durch eine Umstellung des 
Dienstes erzielt werden konnte. 
Die Versuchsgruppe mu13 min-
destens 15 Kinder umfassen. 
Einschreibungen im Schulamt, 
Rathaus, Parterre, bei Herrn 
Paninger. Tel. 2511/224 DW. 

Der Kindergarten ist zwi-
schen 7.30 und 12.30 sowie von 
13.30 bis 18.15 Uhr geoffnet. 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3 817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

3. PzGren Brig 

Der Partner berichtet  
NJ 

Partnerschaft feiert Geburtstag 
Am 10. Juni 1983 wurde zwischen Kommando 3. Panzergrenadierbrigade und dem Pan-

zerstabsbataillon 3 einerseits sowie der Stadt Krems andererseits eine Partnerschaft einge-
gangen. Im Juni 1984 feiert das jiingste Kind einer langen und traditionsreichen Beziehung 
zwischen der Donaustadt Krems und der regional ansaBigen militarischen Institution ihren 
1. Geburtstag. Ein Anla13, der wiirdig ist, in entsprechender Form begangen zu werden. 

Diesem Ereignis Rechnung tragend, wurde fiir den 19. Juni 1984 em n umfangreiches Pro-
gramm erstellt und beschlossen und gelangt wie folgt zur Durchfiihrung: 
• Teilnahme zahlreicher Schulen am „Tag der Schulen" beim PzStbB 3 in der Raabkaserne 

Mautern; hiebei erwartet die Schulklassen em n sehr interessanter Bewerb, wobei Aufgaben 
im Wissens- und praktischen Bereich zu Ibsen sind. Die Siegerklasse erwartet als Beloh-
nung em n sehr attraktiver Preis. 

• Betreuungsprogramm far korperbehinderte Personen der Stadt Krems bestehend aus: 
Teilnahme am Tag der Schulen in der Raabkaserne 
gemeinsames Mittagessen 
Ausflug in die Wachau 
Kaffeejause in der Raabkaserne; 

Transport erfolgt mit heereseigenem Autobus, Mittagessen und Kaffeejause wird gratis 
durch das Bundesheer beigestellt; Abholung- und Entlapunkt ist jeweils Magistrat der 
Stadt Krems. 

Interessenten konnen sich beim Biiro des Biirgermeisters bis 15. Juni 1984 melden. Die 
Veranstaltung findet ab einer Mindestzahl von zehn Personen statt. 

• Durchfiihrung einer Verschonerungsaktion durch PzStbB 3 im Stadtgebiet Krems. 
• Zweistandiges Unterhaltungsprogramm von 14.00 bis 16.00 Uhr far Bewohner des Thor-

westen-Heimes durch eine Musik- und Unterhaltungsgruppe des PzStbB 3. 
• Platzkonzert in der Ful3gangerzone bei der Mohrenapotheke durch die Stadtkapelle 

Krems und die Musikkapelle des Militarkommandos NO; zum S
..chluBpunkt dieses Kon- 

zerts erwartet alle „Kremser Maderin" jeglichen Alters eine Uberraschung (19. Juni, 
17.00 Uhr) 

• Festakt der beiden Partner in der Dominikanerkirche. 

PEUGEOT 505 OSTERREICH SPEZIAL 
SONDERPREIS o'S 174900,- 

2 Liter, 90 PS, 5-Gang, Superzubehor 

PEUGEOT AUTO HAUS Schiller 
TALBOT 	KREMS-MAUTERN TELEFON 02732/4433 

Neu in Krems — 
FERIENKURSE 
in Mathematik — Englisch — 
Darstellende Geometrie 

Fiir viele Schiller miissen die 
Ferien zur Wiederholung des 
Lehrstoffes und manchmal so-
gar zur Vorbereitung auf PrU- 
fungen geniitzt werden. 

Aus diesen Griinden plant 
der Elternverein des BRG 
Krems in Zusammenarbeit mit 
der Schule heuer erstmalig die 
Durchfiihrung von Ferienkur-
sen fur Mathematik, Englisch 
und Darstellende Geometrie, 
far deren Abhaltung sich erfah-
rene Professoren zur Verfil-
gung gestellt haben. 

Die Schiller werden in der er-
sten und in der letzten Ferien- 
woche in kleinen Gruppen un-
terrichtet. Taglicher Intensiv-
unterricht, Obungen, Tests so-
wie Hausilbungen sorgen filr 
eine optimale Lernstoffvorbe-
reitung zu Beginn der Ferien. 
Wahrend der Ferien erhalten 
die Schiller „Ferienprogram-
me", die alleine ausgearbeitet 
und an den jeweiligen Kurslei-
ter wochentlich eingesendet 
werden milssen. Die Kinder 
wiederholen den Lehrstoff in 
einer langen „Obungsphase". 
Wahrend der letzten Ferienwo-
che folgt durch wieder taglich 
fiinf Stunden Unterricht, 
Ubung und Tests eine konzen-
trierte Wiederholungsphase, wo 
vor allem auch auf die einzel-
nen Probleme intensiv einge-
gangen werden soil. Geeignet 
sind die Kurse filr jene Schiller, 
die sich auf eine Wiederho-
lungspriifung im Herbst vorbe-
reiten miissen, sowie natiirlich 
auch für alle jene, die im abge-
laufenen Schuljahr schwachere 
Leistungen gezeigt haben. 

Im Preis von S 2500,— sind 
die gesamten Kurskosten sowie 
zusatzlich eine Schillerversiche-
rung enthalten. 

Nahere Informationen erhal-
ten Sie unter der Telefonnum-
mer 02732/701833 oder 02732/ 
701703. 
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Unser guter Ruf 
verpflichtet. 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

 

   

Kadett L 77 39000, — Ascona L 83 119 500,- 
Kadett 79 59000, — Volvo 264 80 85 000,- 
Mercedes 220 D 76 44000,— Rekord Berl. 77 39 000,- 
Ascona L 79 57000, — Ascona SR 78 47 500,- 
Ascona L 82 99 500, — Renault 4 82 55 000,- 
Ascona L 83 119000,— Rekord Luxus 78 66 000,- 
Manta Jet 78 69000, — Citroen GS Eco 78 29 500,- 
Kadett 81 65000,— Kadett L 74 29 000,- 
Golf GL 80 68000, — Rekord L 76 29 000,- 
Fiesta esta L 80 58000,— Caravan 70 PS 79 65 000,- 

Auer 
3500 KREMS 
Wiener Stralle 82 
TeL 02732/3501 

ZIVILTECHNIKER 

ZT 
DIPL.-ING. JOSEF GAISBAUER 

Ing. Konsulent fOr Vermessungswesen 

Dreifaltigkeitsplatz 1 Tel. 02732/2759 

3500 KREMS AN DER DONAU 

»Kundmachungen« »Verlautbarungen « »Verordnungen 

Verkehrsmafinahmen 
Der Magistrat der Stadt 

Krems ordnet Fahrverbot ftir 
Motorrader ftir die Zeit von 
22.00 Uhr bis 6.00 Uhr ftir den 
Teilabschnitt der Edmund Hof-
bauer-StraBe und UtzstraBe 
zwischen HeinemannstraBe und 
Ringstralk an. 

Ftir den Fahrradverkehr auf 
der Donaubrticke Stein-Mau-
tern wird auf dem nordlichen 
Brtickenkopf eine Sperrlinie 
verordnet und zwar ab Beginn 
der Absenkung der Abfahrt in 
Fahrtrichtung Krems bis zur 
Breite von 90 cm und sodann in 
diesem Abstand parallel zum 
Brtickentragwerk tiber die 
Brticke. Diese Verordnung tritt 
mit der vorgeschriebenen An-
bringung der vorgeschriebenen 
Verkehrszeichen und der Sperr-
linie in Kraft. 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Fiihrerscheinen 

Nachstehend 	angeftihrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau ausgestellte Zu-
lassungsscheine, Kennzeichen-
tafeln bzw. Ftihrerscheine sind 
in Verlust geraten und werden 
hiemit im Original ftir unghltig 
erklart. Im Auffindungsfall 
sind diese beim nachsten Gen-
darmeriepostenkommando ab-
zugeben. 

Zulassungsscheine 
Ing. Gleich Hatto, Pfarrplatz 5 

Pkw N 155.382 
Raimitz Otto, Am Steindl 61 

Moped N 25.200 

Kennzeichen 
Fa. Schmidbauer, Thallern 36 

Probekennzeichen N 25.971 
Fa. Teuschl, HafenstraBe 50 

Anhanger N 355.271 

Dr. Konig Heinz 
Taglicher Markt 7 
Pkw N 285.150 

Hofinger Natalie 
Landersdorfer StraBe 20 
Moped N 25.157 

Fiihrerscheine 
Ing. Gleich Hatto 

Pfarrplatz 5 
Prof. Lienbacher Judith 

St. Paulgasse 6 
Bergmaier Peter 

Missongasse 15 
Wares Heinz 

Am Steindl 23a 
Gols Helmut 

Stadtgraben 14 
Heckl Walter 

Dr. Alfred Nagl-Gasse 6 

Lenkerberechligungen 
Nachstehend angeftihrte Per-

sonen haben die Lenkerprti-
fung mit Erfolg abgelegt: 
Ettenauer Harald - A, C, E 

Scheibenhof 40 
Hinterleitner Margit - B 

Thallern 78 
Hoffmann Christian - A, C, E 

Dachsberggasse 9 
Horsky Elisabeth - B 

Auparkweg 15 
Karl Manfred - A, C 

Saxen 66 
Kittenberger Sabine - B 

Babenbergergasse 11 

Kloss Karin - B 
Bahnzeile 1 

Lindner Christian - A, B 
Kremser StraBe 36 

Lindtner Erich - E 
Waldhofweg 9 

Reither Ariane - A, B 
Untere LandstraBe 50 

Schatzl Erwin - B 
Lehnergasse 10 

Strasser Renate - B 
KremstalstraBe 37  

Topf Martina - B 
Kornermarkt 6 

Unternahrer Thomas - B 
SchieBstattgasse 32 

Watzin Walter - B 
Gaswerkgasse 5 

Spezialist fiir Anlasser 
+ Uchtmaschinen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 — 55 66 

Was man beim Heizen 
beachten soil 

Nicht alles verbrennt und 
warmt ohne Schaden. Beson-
ders Kunststoffe sind schadlich 
ftir Ihren Ofen, Rauchfang und 
die Urnw'elt. Auch die richtige 
Handhabung des Heizgerates 
ist ftir eine restlose Verbren-
nung von besonderer Wichtig-
keit. Ganzliches Abdichten von 
Fenster und Ttiren, abgesperrte 
Ofen ftihren zu Rauchbelasti- 

gungen und Versottungen in 
den Rauchfangen. Weiters sind 
bei der Verbrennung freiwer-
dende CO-Gase ftir die Ge-
sundheit der im Raum befindli-
chen Personen lebensgefahr-
lich. 

In der Ausgabe des Amts-
blattes im Monat September 
wird daher em n ausftihrlicher 
Artikel zu diesem Problem er-
scheinen. 

Sollten Sie jedoch Fragen ha-
ben, so beantwortet Ihnen diese 
gerne Ihr zustandiger Rauch-
fangkehrermeister oder das 
Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Krems (Tel. 2511 
Klappe 364 Durchwahl). 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat Mai wurden beim 
Magistrat Krems 284 Pkw (112 
neu), 21 Lkw (9 neu), 2 Zugma-
schinen, 32 Krader (12 neu), 42 
Moped (12 neu) und 24 Anhan-
ger (16 neu) zum Verkehr zuge-
lassen. 

BOSCH 
DIENS 

Beim Stadtredewettbewerb der hiTheren Schulen, der im Festsaal 
der Raiffeisenbank stattfand, ging die 16jahrige Karin Bauer vom 
Gymnasium der Piaristen als Siegerin hervor. Sie sprach zum 
Thema „Jesus ja, Kirche nein?" Der Jury geharte neben Ernst 
Schebesta vom Landesjugendreferat auch Gemeinderat Johann 
Strohmaier fur die Stadt Krems sowie Vertreter der teilnehmenden 
Schulen an. 
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SCHNAUER 
1ST IM BAU 
GENAU 
Sanierungs-Projekte verlangen Kennerschaft und Verstandnis. 
Liebe zum Detail, oft mit viel Handarbeit verbunden - laf3t 
Schones wieder schoner werden. Prazise Planung, viel Erfahrung 
und gute Fachkrafte nur so geht's. 

unsereinetbaut mit 

SCHNallElt 
13auunternehmung. 3500 Krems. Hafenstrafie 57-59 ;lel. 0 27 32/34 41. lelex 071-145 

NO Radrundfahrt in Krems 

ye.- dead Lenzins 
()MODAL 

RAUMAUSSTATTER 

(mama 
KREMS Tel 2689 

Billardklub Krems im neuen Heim 
Nach einem standigen Stand-

ortwechsel im Laufe der Jahre 
in den verschiedensten Kaffee-
und Gasthausern hat der Klub 
nun mit Hilfe der Stadtgemein-
de (Sportreferent GR Stadler 
und Sportamtsleiter Poschar-
nig) eine zweckentsprechende 
Unterbringung in der Sporthal-
le Krems gefunden. Damit ist 
das Fortbestehen des bereits 
kurz vor seiner Auflosung ste-
henden Klubs gesichert, der 
nach der Ktindigung des alten 
Heimes ohne eigenen Standort 
war. Schwer und mithevoll war 
die Ubersiedlung der je 400 kg 
schweren Spieltische, bei der 
die Baufirma Doll durch die ko-
stenlose Beistellung von Arbei-
tern wertvolle Hilfe leistete. 

Klubmitglieder und Bedien-
stete der Stadt haben einen 
Raum geschaffen, der nicht nur 
eine Erweiterung des Spielbe- 
triebes moglich macht, sondern 
dartiber hinaus auch bestens fi.ir 
die Durchfiihrungen von Mei-
sterschaften geeignet ist. 

Anmeldungen am Billard-
spiel Interessierter sind jeden 
Samstag oder Sonntag zwischen 
10 und 12 Uhr im Vereinslokal 
moglich. Nichtmitglieder zah- 
len pro Stunde S 20,—. Der 
Klub ist vor allem an Nach- 
wuchsspielern interessiert, die 
spieltechnisches Wissen durch 
die Stammspieler vermittelt er-
halten. 

Mitgliedsbeitrag fur Mitglie-
der unter 18 Jahren monatlich 

Osten.. Alpenverein 
Sektion Krems 
Sonntag, 24. Juni 1984 

Alpine Wanderung: Schnee-
berg. Tourenfahrer: Alexander 
P friemer. 

Anmeldungen: Egon Hochtl, 
Untere LandstraBe 40, 3500 
Krems, Telefon 3788. 
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S 30,—, far Mitglieder, die 
nicht abgesichert sind, nach 
Vereinbarung S 60,—, Mitglie-
der monatlich S 120,—. 

Krems war drittes Etappenziel der diesjiihrigen niederosterreichi-
schen Radrundfahrt, an der sich Sportier aus verschiedenen euro-
piiischen Liindern beteiligten. Zum Start in Krems am 19. 
hatte 

Mai 
sich auch Biirgermeister Wittig eingefunden. 

le 	c.r A rvitchinft 
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